
2016-11-30 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Betriebsausschusses Dessau-Roßlauer 
Kindertagesstätten am 14.11.2016 

Sitzungsbeginn:   16:30 Uhr  
Sitzungsende:  18:00 Uhr 
Sitzungsort:   Eigenbetrieb DeKiTa, Antoinettenstraße 37, 06844 
Dessau-Roßlau, Beratungsraum 

 

Es fehlten: 
 

Fraktion Pro Dessau-Roßlau 

Grünthal, Martin  
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Herr Krause eröffnet die Sitzung des Betriebsausschusses und begrüßte die Mit-
glieder und Gäste. Er stellte die form- und fristgerechte Ausreichung der Einladung 
und die Beschlussfähigkeit mit 9 anwesenden stimmberechtigten Ausschussmitglie-
dern fest.  
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wurde in vorliegender Form bestätigt.  
 
 
Abstimmungsergebnis:  9 : 0 : 0 
   
 
 
3 Genehmigung der Niederschrift vom 13.10.2016 
  



 
Die Niederschrift wurde einstimmig beschlossen. 
 
Die nachgereichten Anlagen in Papierform waren den Betriebsausschussmitgliedern 
fristgerecht zugestellt worden.  
 
 
Abstimmungsergebnis:  9 : 0 : 0 
   
 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
Es gab keine Anfragen. 
 
 
 
 
5 Öffentliche Anfragen und Informationen 
  
 
Frau Rach informierte, dass der Eigenbetrieb die Bestätigung zur Förderung der 
Randzeitenbetreuung über das Förderprogramm KitaPlus erhalten hat. Die Aus-
schreibung von Personal ist bereits erfolgt.  Über die Änderung der Betriebserlaubnis 
und die Änderung der Öffnungszeiten wird das Kuratorium zeitnah informiert. 
 
Die Einführung der Ganztagsversorgung in 7 Kindereinrichtungen soll zum 01. April 
2017 erfolgen. Herr Höfer, Regionaldirektor des Unternehmens Sodexo wurde 
eingeladen, um Fragen der Ausschussmitglieder zu beantworten. Frau Dammann 
hinterfragte, eine mögliche Preissteigerung bei einer Qualitätsverbesserung der Es-
sensversorgung. Herr Höfer informierte, dass auf Grund von gesetzlich vorgeschrie-
benen Mindestlohnsteigerungen in 2017 mit einer Preisanpassung zu rechnen ist. 
Eine Qualitätsverbesserung wird zu weiteren Preissteigerungen führen. 
Frau Ehlert spricht die ihr zugetragenen Qualitätsmängel in der derzeitigen Versor-
gung an.   Herr Höfer berichtete, dass die Einrichtungen täglich aus  drei Speisen-
angeboten wählen können.  
 
Herr Krause hinterfragte die Erfahrungen in der Preisgestaltung bei Ausschreibun-
gen in anderen Kommunen. Herr Höfer verwies auf ein Urteil des  Oberverwaltungs-
gerichtes  AZ: OVG 6 B 87.15  vom 13. September 2016, wonach Zuschüsse durch 
die Kommune zur Essensversorgung gewährt werden.    
Hierzu auch  Quelle: 
https://www.berlin.de/gerichte/oberverwaltungsgericht/presse/pressemitteilungen/201
6/pressemitteilung.517578.php) 
 
Herr Adamek hinterfragte grundsätzliche Fragen zur Essensversorgung durch das 
Unternehmen Sodexo (Mitarbeiterstruktur, Produktionskapazität, Qualität des Es-
sens, Preisgestaltung).   Er hinterfragte Erfahrungswerte zu Durchschnittspreisen für 

https://www.berlin.de/gerichte/oberverwaltungsgericht/presse/pressemitteilungen/2016/pressemitteilung.517578.php
https://www.berlin.de/gerichte/oberverwaltungsgericht/presse/pressemitteilungen/2016/pressemitteilung.517578.php


Mittagessen (Antwort Hr. Höfer 2,40 € und 2,70 €) und für Ganztagsversorgung 
(Antwort Hr. Höfer 5,00 und 6,00 €). 
 
Zur Abrechnung zwischen Eltern und Sodexo hinterfragte Frau Ehlert, inwieweit die 
Eltern nichtbeanspruchte Mahlzeiten im Rahmen der Ganztagsversorgung abbestel-
len können. Frau Rach informierte, dass eine rechtzeitige Abmeldung des Essens 
durch die Eltern täglich bei Nichtinanspruchnahme möglich sei.  
 
Herr Höfer verabschiedet sich von allen Betriebsausschussmitgliedern. 
 
 
 
 
5.1 Sonstige Anfragen und Mitteilungen 
  
 
Frau Ehlert hinterfragt die Entscheidung zum Standort des Jugendklubs in Roßlau. 
Herr Krause informiert, dass dazu zwei Beschlussvorlagen auf den Weg gebracht 
werden. Durch das Dezernat V wird die Beschlussempfehlung eingebracht, als neu-
en Standort des Jugendklubs  das Objekt „Fliederweg 10“ zu beschließen.   
 
Herr Hunger, Vertretung für Herrn Grünthal, Fraktion Pro Dessau-Roßlau erscheint 
als weiteres stimmberechtigtes Mitglied zur Ausschusssitzung. 
 
 
 
 
7 Schließung der Sitzung 
  
 
Um 18:00 Uhr stellte Herr Kause die Öffentlichkeit her und schloss die Sitzung.  
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 01.12.16 

 

___________________________________________________________________ 
Jens Krause  
Vorsitzender Betriebsausschuss Eigenbetrieb Dessau-
Roßlauer Kindertagesstätten 
 

Schriftführer 
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